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Wie lese ich meine Stromrechnung?

Rechnungsadresse/Kopf

Merkblatt

Rechnungsadresse

Objektbezeichnung/Objektadresse

Wichtig, wenn Rechnungsadresse und Objektadresse unterschiedlich

sind

Eindeutige schweizweite Messpunktbezeichnung

Rechnungsnummer: Bei Fragen zur Rechnung bitte angeben.

Zeitraum der für den Produktbezug gestellten Rechnung.

Zahlungsfrist: bis 30 Tage nach Rechnungsstellung.

Rechnungsbetrag
Rechnungsgesamtbetrag der einzelnen Positionen; brutto inkl. MWSt.

Rundungsdifferenz zum auf- oder abgerundeten Rechnungsbetrag

Total zu bezahlender Rechnungsbetrag - 

Summe aller Positionen inkl. MWSt.

Angabe zu den enthaltenen MWSt.

Verbrauchsermittlung
Der Verbrauch wird auf die entsprechenden Bezugszeiten zugeordnet:

Hochtarif / Niedertarif - genaue Zeiten siehe www.tbgn.ch

Gemessener Zeitraum für die vorliegende Verbrauchsermittlung

Werk-/Fabriknummer des Zählers

Alte und neue Zählerstände der jeweiligen Bezugszeit.

Faktor (wenn leer, ist er = 1) - Multiplikationsfaktor bei Messsystemen

Differenz der Zählerstände (neu/alt) ergibt den Verbrauch, der als

Grundlage der Rechnungsstellung dient.

Betragsermittlung

Kosten der bezogenen Energie (aus Stromproduktion oder Einkauf)

Kosten der für die Strommenge benötigte Netznutzung

Grundpreis der Netznutzung

Netznutzung, Abgaben und Messung

Abgaben für Systemdienstleistungen 

(z.B. Netz- und Spannungsregelung und Systemkoordination)

Stromreserve zur Sicherstellung der Versorgungssicherheit

Abgabe an die Gemeinde Glarus Nord

Mit den Bundesabgaben Netzzuschlag nach Art. 35 EnG werden

nationale Förderprogramme zum Ausbau der erneuerbaren

Stromproduktion finanziert.

Total

Total aller auf der Rechnung aufgeführten Kosten inkl. MWSt.

Kundennummer: Bei Fragen zur Rechnung bitte angeben.

Beschreibung Ihres gewählten Stromprodukts. Wenn nicht anders

angegeben, liefert TBGN Ihren Kundinnen und Kunden

standardmässig das Stromprodukt “Der Blaue”

Gesetzliche Abgabe für Netzverstärkungen in unteren Netzebenen,

Überbrückungshilfen für die Stahl- und Aluminiumindustrie und weitere

nicht durch Swissgrid verursachte Kosten

Flexibilitätsbonus gemäss StromVG Art.17c zugunsten der Kunden für die

Schaltung steuerbarer Verbraucher (Boiler, Nachtspeicher etc.)

Separate Verrechnung der Stromzähler-Kosten 

(Bereitstellung, Betrieb und Unterhalt, Messdienstleistungen usw.)
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